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Ich	wünsche	allen	ein	frohes	neues	Jahr
2025!

In	diesem	Newsletter	wollen	wir	über
unser	neues	Konzept	am	Ganztag
berichten,	sowie	über	die	Kulturelle
Bildung	an	unserer	Schule.
Auch	möchten	wir	Sie	heute	anbei	über
die	Baumaßnahmen	rund	um	unserer
Schule	informieren.		

Ich	wünsche	viel	Vergnügen	beim	Lesen!

Herzliche	Grüße
J.	Lechel	

BROTZEIT
Um	unseren	Schülerinnen	und	Schülern	weiterhin	täglich	ein	kostenloses	Frühstück
anbieten	zu	können,	benötigen	wir	dringend	weitere	ehrenamtliche
MitarbeiterInnen,	die	unser	sympathisches	Seniorenteam	unterstützen.

Für	weitere	Informationen	wenden	Sie	sich	bitte	an	unsere	Verwaltungsleitung	Frau
Cobelas.

TERMINE

23.01.	/	24.01.25 	LEG	Jahrgang		1-3

30.01.25 Halbjahreszeugnisse	Jg.	4
31.01.25 Halbjahrespause	(schulfrei)

04.03.25 Fasching



Alle	Jahre	wieder...

gibt	es	bei	uns	im	Dezember	den	Weihnachtsbasar.

Bei	abendlichem	Lichterglanz	bieten	alle	Klassen	ihr	Selbstgebasteltes	zum
Verkauf	an.	Bratwurstduft	und	Punscharoma	liegen	in	der	Luft.	Fleißige	Hände
haben	reichlich	Kuchen	und	Kekse	gebacken.	Weihnachtsmusik	lädt	zum	Mitsingen
ein.

Aber	Weihnachten	ist	auch	das	Fest	der	Nächstenliebe.	Das	Fest,	in	dem	die
Geschichte	des	obdachlosen	Paares	in	Not,	die	Herzen	öffnen	und	an	jene	erinnern
soll,	denen	es	schlechter	geht.	Man	muss	kein	Christ	sein,	um	diese	Botschaft	zu
schätzen.	Weihnachten	als	Erinnerung	an	das	Leid	in	dieser	Welt.

Aus	diesem	Grund,	hat	sich	bereits	zum	dritten	Mal	die	Klasse	3b	dazu
entschieden,	die	Einnahmen	komplett	an	den	Verein	Vierbeiner	in	Not	e.V.	zu
spenden.	Mit	ihrer	Spende	unterstützen	sie	rumänische	Hunde,	die	sonst	nur
wenig	Chancen	zum	Überleben	hätten.	Die	bedruckten	Stoffbeutel	verkauften
sich	rasend	schnell	und	auch	der	Spendentopf	füllte	sich.	So	konnten	am	Ende
800€	auf	das	Konto	des	Vereins	überwiesen	werden.

Danke	liebe	Klasse	3b!



„WIR	HABEN	DIE	WAHL!“

Kinderzentriertes,	offenes	GTS-Konzept
	
Nunmehr	seit	vier	Monaten	können	unsere	Schülerinnen	und	Schüler	der	Jahrgänge	2
bis	4,	die	den	Ganztag	der	Grundschule	Neurahlstedt	besuchen,	ihr
Nachmittagsprogramm	frei	und	nach	ihren	individuellen	Wünschen	gestalten.	

September	2024: 	In	den	ersten	Tagen	waren	die	Anstürme	auf	die	Rezeptionen	um	13
Uhr	riesengroß	und	die	Schlangen	lang.	Alle	wollten	sich	so	schnell	wie	möglich	in	den
Kurs	oder	die	Lieblingslernzeit	eintragen.	Mittlerweile	wissen	alle	Kinder,	dass	das
Programm	so	abwechslungsreich	und	bedarfsorientiert	ist,	dass	sich	die	Schlangen
aufgelöst	haben	und	die	Wahl	der	Kurse	fließend	läuft.	

Oktober	2024: 	Erste	Stolpersteine	des	neuen	Konzeptes	sind	überwunden	und	wurden
gemeinsam	mit	den	Rezeptionen,	dem	Schülerrat	und	dem	GTS-Ausschuss	aus	dem	Weg
geräumt.	Besonders	hervorzuheben	ist	an	dieser	Stelle	noch	die	konstruktive	und
kreative	Mitarbeit	der	Kinder	an	den	Rezeptionen	–	euer	Feedback	ist	besonders
wertvoll	für	unsere	Weiterarbeit	an	eurem	Nachmittag!
In	den	kommenden	Monaten	werden	wir	das	Konzept	weiter	entwickeln	und	die	ersten
Schülerumfragen	stehen	an.

Januar	2025	-	Ausblick: 	Die	Jahrgänge	3	und	4	werden	im	neuen	Jahr	als	erstes
umfassend	zum	offenen,	kinderzentrierten	Konzept	befragt.	

Februar	2025: 	Der	Jahrgang	1	wird	im	2.	Halbjahr	des	Schuljahres	mit	einem
jahrgangsinternen	Bezugserzieherangebot	langsam	an	das	offene	Konzept	herangeführt
(Infos	folgen!).	

Die	neue	Eigenverantwortung	zur	Planung	ihres	Nachmittages	und	ihrer
Nachmittagsschulwoche	haben	viele	innere	Konflikte	und	Widerstände	aufgelöst.	Neue
Verabredungen	sowie	Freundschaften	sind	entstanden.	Neue	Kursangebote	wurden
ausprobiert	und	für	überraschend	gut	befunden	�	Die	eigene	Wirksamkeit	rückt
wieder	ein	bisschen	mehr	in	den	Mittelpunkt	des	Seins.	



KULTURELLE	BILDUNG	

Wir	beginnen	unseren	Beitrag	mit	–	wie	wir	finden-	einem	zum	Schulleben	passenden
Zitat	von	Charlie	Chaplin:

„Das	Leben	ist	ein	Theaterstück	ohne	vorherige	Theaterproben.	Darum:	singe,	lache,
tanze	und	liebe!	Und	lebe	jeden	einzelnen	Augenblick	deines	Lebens,	bevor	der	Vorhang
fällt.“		(Charlie	Chaplin)	

Unser	Schulalltag	ist	wie	Improvisationstheater.	Tägliche	große	und	kleine
Überraschungen	begleiten	uns	und	verändern	tägliche	Planung	und	Vorbereitung.
Aber	das	bringt	eine	so	vielfältige	Schülerschaft	mit	sich.	Umso	wichtiger	ist	es,	die
Schülerinnen	und	Schüler	in	vielen	Bereichen	zu	fordern	und	zu	fördern.	Kulturelle
Bildung	ist	ein	Teil	davon.	Aber	was	ist	Kulturelle	Bildung?

„Kulturelle	Bildung	ist	Persönlichkeitsbildung	mit	kulturellen	Ausdrucksformen,	mit
Künsten	und	im	Spiel.	Sie	ist	Voraussetzung	für	kulturelle	Teilhabe.	Sie	ist
Allgemeinbildung,	weil	sie	Kinder	und	Jugendliche	dazu	befähigt,	sich	mit	Spiel,	Kunst
und	Kultur	zu	sich	selbst	und	zur	Welt	zu	verhalten.“	

Kreative	Fächer	wie	Musik,	Theater	und	Bildende	Kunst	fördern	die	Kreativität	und
Fantasie,	stärken	das	Selbstbewusstsein,	fördern	Ausdrucksmöglichkeiten,	Empathie
und	soziale	Fähigkeiten.	

An	der	Grundschule	Neurahlstedt	ist	es	uns	ein	besonderes	Anliegen,	Kinder	unter
anderem	auch	in	diesen	Fächern	zu	stärken.	Unterschiedliche	Aufführungsformate	wie
Vorlesewettbewerb,	Kreatives	Schreiben,	Malwettbewerb,	Jeki-	Time/Konzerte,	der
Kulturabend,	der	Weihnachtsbasar	und	das	Sommerfest	lassen	die	Talente	der	Kinder
präsentieren.	Auch	Kooperationen	mit	externen	Institutionen	wie	dem	NDR,
Dunkelziffer	–	Theater,	AutorInnenlesungen	oder	Exkursionen	in	Theater,
Konzerthäuser,	Bücherhallen	tragen	zur	Kulturellen	Bildung	bei.

Projektorientiertes	Arbeiten	wie	das	Forschende	Lernen	oder	das	Entwickeln	eigener
Theaterstücke	fördern	das	Interesse	an	Kultur.	



An	den	letzten	zwei	Theaterabenden	der	Grundschule	Neurahlstedt	(in	diesem	Jahr
wird	es	zu	einem	Kulturabend)	präsentierten	die	Schülerinnen	und	Schüler
Theaterprojekte	aus	ihrem	Unterricht.	Jeder	Abend	der	vergangenen	Jahre	stand
unter	einem	besonderen	Motto,	wie	Be.social	und	Welten.reisen.	

In	diesem	Schuljahr	öffnen	wir	diesen	Abend	neben	dem	Theater	für	weitere	kulturelle
Beiträge	und	arbeiten	zu	dem	Thema	„Mut“.	Wir		freuen	uns,	am	2.	Jul i	2025 	die
Arbeiten	unterschiedlicher	Klassen	präsentieren	zu	dürfen.	Sie	sind	herzlich
eingeladen,	daran	teilzunehmen.	

Wir	beenden	unseren	Beitrag	zu	dem	Newsletter	mit	folgendem	Zitat	von	G.B.	Shaw:

„Wir	verwenden	einen	Spiegel,	um	unser	Gesicht	zu	sehen.	Wir	brauchen	Kunst,	um
unsere	Seele	zu	sehen.“

Vielen	Dank	für	Ihr	Interesse	mit	dem	Lesen	dieses	Beitrags!	

Annika	Schultz	(Theaterfachleitung)	und	Beatrix	Hägele	(Kulturbeauftragte)	


